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10.03.15 Enercon akzeptiert Urteil

Aurich/Magdeburg (dpa/sa) - Der Windrad-Bauer Enercon erkennt das Urteil des
Arbeitsgerichts Magdeburg an und strebt keine Kündigung eines Betriebsratsvorsitzenden
mehr an. Das Unternehmen werde dessen weitere Tätigkeit konstruktiv begleiten, teilte
Enercon am Dienstag in Aurich mit. Das Arbeitsgericht hatte am 11. Februar die Kündigung
des Betriebsrats für unzulässig erklärt: Teils seien Fristen nicht eingehalten worden, zudem
sei eine Mail des Betriebsrats als Meinungsäußerung zulässig gewesen.

Das Unternehmen hatte dem Betriebsratschef der Magdeburger Enercon-Tochter WEA
Service Ost in dem Verfahren vorgeworfen, sich in der Mail beleidigend über einen
Personaldienstleister geäußert zu haben. Der Dienstleister hatte wenig später die
Zusammenarbeit mit Enercon eingestellt.

Die IG Metall begrüßte die veränderte Haltung des Unternehmens gegenüber dem
Arbeitnehmervertreter. «Es ist erfreulich, dass Enercon das Urteil des Arbeitsgerichts
akzeptiert und keine Revision des Urteils anstrebt», sagte Hartmut Meine, IG Metall-
Bezirksleiter für Niedersachsen und Sachsen-Anhalt.

© WeltN24 GmbH 2015. Alle Rechte vorbehalten

Keine Kündigung von Betriebsratschef

http://www.welt.de/
http://ww251.smartadserver.com/diff/251/3451840/go257.asp?3451840%3B108052%3B1893298603688346390%3B808339854004%3BS%3Bsystemtarget=%24qc%3d1307004167%3b%24ql%3dmedium%3b%24qpc%3d28195%3b%24qpp%3d0%3b%24qt%3d25_2007_2959t%3b%24dma%3d0%3b%24b%3d14070%3b%24o%3d12100%3b%24sh%3d1080%3b%24sw%3d1920%3Btarget=xID%3d5419%3bsas_ajax%3d1%3b%3b%3ba3x2p8%3ba1x6p8%3b%24dt%3d1t%3B12537587%3Bclickvars=

